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Nr. 52

Der
ßärnfcütfch-
pfarrer

Lfo Äwtorzerc ^ t&z/ecte fcmow

Zum 90. Geburtstag von
Dr. h. c. Emanuel Friedli

JJr. h. c. Emanuel Friedli, der ehemalige bernische Lehrer
und Landpfarrer und jetzige Mundartforscher, dessen kürz-
licher 90. Geburtstag Anlaß zu mancherlei verdienter Huldi-
gung war, gehört zu den Großen im Schweizerlande. Emanuel
Friedli wurde 1846 als Sohn eines armen Leinewebers in
Lützelflüh geboren. Ueber Armenerziehungsanstalt und Sti-
pendien hinweg wurde Friedli Lehrer und nach kurzer päda-
gogischer Tätigkeit und nachfolgendem Theologiestudium
Pfarrer. 15 Jahre übte er die Pfarrtätigkeit aus, dann verlegte
er sich auf die Sprachforschung, wurde Verfasser eines bern-
deutschen Wörterbuches: «Bärndütsch als Spiegel bernischen
Volkstums», für das ihn die Universität Bern mit dem Ehren-
doktor ausgezeichnet hat. Dieses gewaltige Lebenswerk hat
Friedli — wie er selber sagt — mit den Beinen geschrieben,
das heißt, er hat es erwandert, erschaut, erhorcht, erlebt. Das
Lebenswerk wird ihm ein Nachleben durch Jahrhunderte
Sichern. Photos Paul S«nn

« »So

Hier wohnt Pfarrer Friedli in dem sauberen Häuschen, etwas
außerhalb Saanen im Berner Oberland. A^ La maison d« pastewr
Lried/i, a«;c environs de Saanen d-ns /'O&er/and ßernois.

Die Schrift des Neunzigjährigen.
L'ecritnre d« nonagénaire.

Ein Ausflug ins Berner Oberland,
derMode nach zu schließen so um die
Jahrhundertwende. Pfarrer Friedli
im weißen Hut, stehend, war damals
60 Jahre alt. Af C'est an déé>at

d« sièc/e #«e /«t prise cette pLoto-
graphie. Le pastewr LVied/i fde-
£ont, a« centre,) avait a/ors 60 ans.

Der Jubilar Dr. h. c. Emanuel
Friedli am 14. Dezember 1936,
seinem 90. Geburtstag. Af Le
pastenr Lmmanae/ Lried/i, Dr

c. de /'/dniversité de Z?erne,

#«i, /e 24 décembre 2936,
/était son POème anniversaire.
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